
 
  
 
 
 
 
 

 
 

INFORMATIONEN FÜR KUNDEN UND LIEFERANTEN ZUM DATENSCHUTZ 
gemäß dem Art. 13 der Verordnung des Europäischen Parlaments und Rates (EU) 2016/679 vom 27. April 2016, 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
(gemäß dem Art. 13 Abs. 1 DSGVO) 
a) Verwalter 

personenbezogener Daten: 
RETIGO s.r.o., mit Sitz in Láň 2310, 756 61 Rožnov pod Radhoštěm, PLZ: 756 64, Id.-
Nr.: 607 94 062, Aktenzeichen: C 7216 geführt beim Kreisgericht in Ostrava 
(nachfolgend auch als „Verwalter“). 

b) Beauftragter: Nicht ernannt. 
c) Zwecke der Verarbeitung: 

 
 
 
 
 
Rechtsgrund der 
Verarbeitung: 

(i) Erfüllung der Verträge zwischen dem Betroffenen und dem Verwalter; 
(ii) Anwendung von Rechtsansprüchen; 
(iii) Vermögens- und Gesundheitsschutz (insbesondere Kamerasystem); 
(iv) Erfüllung gesetzlicher Pflichten (z. B. Archivierung); 
(v) allfälliger Kundenkontakt im Rahmen von Marketing; 
(vi) in der Zustimmung der Verarbeitung personenbezogener Daten umfasste Zwecke. 
 
(i) Vertragserfüllung oder Umsetzung von vor dem Vertragsabschluss ergriffenen 

Maßnahmen; 
(ii) Erfüllung rechtlicher Pflichten; 
(iii) berechtigte Interessen des Verwalters oder eines Dritten;  
(iv) falls kein anderer Titel besteht, dann Zustimmung mit Verarbeitung personenbezogener 

Daten. 
d) Berechtigte Interessen des 

Verwalters oder eines 
Dritten: 

Verarbeitung personenbezogener Daten des Kunden zwecks Direktmarketings (geschäftliche 
Mitteilung, Anbieten von anknüpfenden und/oder weiteren Leistungen und/oder Waren durch 
den Verwalter).  

e) Kategorien der Empfänger 
personenbezogener Daten: 

(i) externe Buchführungsgesellschaft, 
Steuerberater; 

(ii) Anwaltskanzlei; 
(iii) Übersetzungsagentur; 

(iv) Versicherung; 
(v) externe IT-Spezialisten; 
(vi) Behörden. 

f) Vorhaben zur 
Weiterleitung 
personenbezogener Daten 
an Drittland oder 
internationale 
Organisation: 

Kein Vorhaben des Verwalters. 

 
 (gemäß dem Art. 13 Abs. 2 DSGVO) 
a) Dauer der Aufbewahrung 

personenbezogener Daten: 
Entsprechend den in den einschlägigen Verträgen, internen Vorschriften des Verwalters oder 
in den einschlägigen Rechtsvorschriften genannten Fristen, dabei handelt es sich um die 
unbedingt erforderliche Zeit zur Gewährleistung der sich sowie aus dem 
Verpflichtungsgeschäft als auch aus den einschlägigen Rechtsvorschriften ergebenden 
Rechte und Pflichten. 

b) Rechte Betroffener in 
Bezug auf 
personenbezogene Daten – 
gegenüber dem Verwalter: 

(i) Zugang; 
(ii) Korrektur unrichtiger Daten; 
(iii) Löschen; 

(iv) Einschränkung der Verarbeitung; 
(v) Einwand gegen die Verarbeitung; 
(vi) Übertragbarkeit der Daten. 

c) Recht auf Widerruf der 
Zustimmung: 

Beruht die Verarbeitung auf einer Zustimmung mit Verarbeitung, dann besteht das Recht, die 
Zustimmung jederzeit zu widerrufen, ohne dass davon die auf der vor dem Widerruf erteilten 
Zustimmung basierende Gesetzmäßigkeit betroffen wird. 

d) Recht auf Beschwerde bei 
der Aufsichtsbehörde: 

Der Betroffene ist berechtigt, eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde – 
Datenschutzbehörde (www.uoou.cz) - einzubringen. 

e) Gesetzliche/vertragliche 
Anforderung auf 
Übermittlung von Daten 
und Folge der 
Nichtbeachtung: 

Die Ermittlung personenbezogener Daten beruht sowie auf einer vertraglichen als auch 
gesetzlichen Vorgabe. Bei fehlender Übermittlung von Daten kann es passieren, dass 
Rechtsvorschriften verletzt werden und/oder kein Vertrag abgeschlossen werden kann. 

f) Automatisierte 
Entscheidungen/Profiling: 

Erfolgt nicht. 

 


